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Bericht 
des Außenpolitischen Ausschusses 

über die Regierungsvorlage (336 der Bei­
lagen): Vertrag über das Verbot von Kern­
waffenversuchen in der Atmosphäre, 1m 

Weltraum und unter Wasser. 

Das der Ausschußberatung zugrunde gelegene 
Vertragswerk ist das Ergebnis der Bemühungen 
auf der 1958 eingesetzten Konferenz der drei 
Atommächte, ein Abkommen über die Abrüstung 
einschließlich der Atomwaffen zu erreichen. Noch 
vor Unterzeichnung des Vertrages am 5. August 
1963 du~ch die Union der Sozialistischen Sowjet­
republiken, das Vereinigte Königreich von Groß­
britannien und Nordirland und die Vereinigten 
Staaten von Amerika haben die drei ursprüng­
lichen Vertragsparteien die anderen Staaten, dar~ 
unter auch österreich, die Schweiz und Schweden, 
eingeladen, ebenfalls den Vertrag zu unter­
zeichnen. 

Mit Rücksicht darauf, daß gesundheitliche, bio­
logische und humanitäre Gründe die Unterzeich­
nung und Ratifikation des Vertrages rechtfer­
tigen und der Vertrag mit dem neutralen Status 
österreichs durchaus vereinbar ist, hat die öster­
reichische Bundesregierung den vorliegenden Ver­
trag unter Vorbehalt der Genehmigung durch 
den Nationalrat am 11. beziehungsweise 12. Sep­
tember 1963 unterzeichnen lassen. 

In diesem Zusammenhang wird darauf hin­
gewiesen, daß das multilaterale Abkommen in 

Mark 
Berichterstatter 

seinem Art. II Abs. 2 verfassungsändernder 
Natur ist. Die bezogene Bestimmung eröffnet die 
Möglichkeit, den Vertrag auch gegen den Willen 
Osterreichs mit verbindlicher Kraft für Öster­
reich durch einen Mehrheitsbeschluß der Ver­
tragsparteien abzuändern, ohne daß an einer 
solchen Abänderung die österreichischen gesetz­
gebenden Organe mitwirken könnten. Im Falle 
einer Abänderung des Vertrages, die mit der 
völkerrechtlichen und staatlichen Stellung Öster­
reichs nicht vereinbar wäre, könnte jedoch vom 
Rücktrittsrecht gemäß Art. IV Gebrauch gemacht 
werden. 

Der Außenpolitische Ausschuß· hat, nachdem 
außer dem Berichterstatter Abgeordneter G a­
b r i eie sowie Bundesminister Dr. Kr eis k y 
zum Gegenstand das Wort ergriffen hatten, ein­
stimmig den Beschluß gefaßt, dem Hohen Haus 
die Genehmigung des Abkommens zu emp­
fehlen. 

Der Außenpolitische Ausschuß stellt somit den 
An t rag, der Nationalrat wolle dem Vertrag 
über das Verbot von Kernwaffenversuchen in der 
Atmosphäre, im Weltraum und unter Wasser 
(336 der Beilagen) die verfassungsmäßige Ge­
nehmigung erteilen. 

Wien, am, 5. Feber 1964 

Dr. Toncic-Sorin; 
Obmannstellvertretc!' 
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